
Leseförderung – Teil 3: Warum
Bilderbücher  heute  wichtiger
sind denn je
geschrieben von Redakteur | August 4, 2026

Bilderbücher sind weit mehr als eine Vorbereitung auf das
Lesenlernen. Moderne Forschung zeigt, dass sie Sprache, Denken
und  Beziehung  zugleich  fördern.  Warum  Kinder  dieselbe
Geschichte  immer  wieder  hören  möchten  und  weshalb  das
gemeinsame Betrachten wichtiger ist als das Vorlesen allein,
erklärt der dritte Teil unserer Serie zur Leseförderung.

Leseförderung  Teil  2:  Im
Anfang war das Bild
geschrieben von Redakteur | August 4, 2026
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Leseförderung beginnt lange vor dem ersten Buchstaben. Bereits
Kleinkinder lernen, Bilder zu verstehen und ihnen Bedeutung zu
geben.  Der  Beitrag  zeigt  anhand  aktueller
entwicklungspsychologischer Erkenntnisse und der Beobachtungen
Helmut  Spanners,  warum  Pappbilderbücher  den  Grundstein  für
Sprache und späteres Lesen legen.

Ein  Baby  liest  bereits  am
ersten Tag
geschrieben von Redakteur | August 4, 2026

Wie werden Kinder eigentlich zu Leserinnen und Lesern? Die
Antwort beginnt nicht in der Schule und nicht mit dem ersten
Bilderbuch. In einer neuen Serie zeigen wir anhand aktueller
Erkenntnisse  aus  Entwicklungspsychologie  und  Leseforschung,
wie Leseförderung in den ersten fünf Lebensjahren wirklich
funktioniert.
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Kinder bei Hitze schützen: So
kommen wir durch die heißen
Tage
geschrieben von Redakteur | August 4, 2026

Babys,  Kleinkinder  und  Grundschulkinder  reagieren  besonders
empfindlich auf hohe Temperaturen. Damit sie heiße Sommertage
gut  überstehen,  sollten  Eltern  und  pädagogische  Fachkräfte
rechtzeitig  vorsorgen.  Mit  einfachen  Maßnahmen  lassen  sich
Hitzebelastung  und  gesundheitliche  Risiken  deutlich
verringern.

Was  das  kindliche  Gehirn
wirklich braucht
geschrieben von Redakteur | August 4, 2026
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Kinder lernen in den ersten Lebensjahren vor allem eines:
Beziehung. Eine neue Studie zeigt, dass häufige Smartphone-
Unterbrechungen  der  Eltern  die  Bindung  und  das
Selbstwertgefühl  ihrer  Kinder  beeinträchtigen  können.  Warum
das  kindliche  Gehirn  so  empfindlich  reagiert,  erklärt
Kinderarzt  Dr.  Walter  Hultzsch.

Wann  Babys  zu  tanzen
beginnen?  Musik  bewegt  die
Kleinsten
geschrieben von Redakteur | August 4, 2026

Babys hören Musik früher bewusst, als viele vermuten. Eine
Studie der Universität Wien zeigt, dass das Gehirn bereits ab
dem dritten Lebensmonat musikalische Strukturen verarbeitet.
Komplexere Bewegungen als Reaktion auf Musik entwickeln sich
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jedoch erst gegen Ende des ersten Lebensjahres.

Eltern  wünschen  Handyverbote
–  Kinder  brauchen  etwas
anderes
geschrieben von Redakteur | August 4, 2026

Kinder wachsen heute selbstverständlich mit digitalen Medien
auf. Doch wo lernen sie, verantwortungsvoll mit Smartphones
und sozialen Netzwerken umzugehen? Eine aktuelle Studie zeigt
einen bemerkenswerten Widerspruch: Viele Eltern wünschen sich
Handyverbote an Schulen – dabei beginnt Medienerziehung lange
vorher und vor allem bei den Erwachsenen.

Wahlfreiheit  bei  der
Kinderbetreuung? Studie sieht
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großen Nachholbedarf
geschrieben von Redakteur | August 4, 2026

Eine  aktuelle  Studie  des  Österreichischen  Instituts  für
Familienforschung stellt die oft beschworene Wahlfreiheit bei
der  Kinderbetreuung  infrage.  Fehlende  Betreuungsplätze,
unpassende  Öffnungszeiten  und  traditionelle  Rollenbilder
schränken  die  Entscheidungsmöglichkeiten  vieler  Familien
erheblich ein.
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